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ALBERT KRULL,
ch,flche- - a Qeua & e.UrnlM.)

Fabrikant aller Sorten
?iackricht. vah Der oetretär L: Hun;-Chang'- s.

ein Mandschure Barnen! Btfc. !

. .a r t - fr I c I

aus Veser?. oes tfeiomanaHu irar von
Waloerse? auf Sie Anklag? qtn vergiftet
worden ist, mit den Vorern in Ver
bindunq gestanden x haben. UiA..iSB

ehetict - Wechsel
Alton, lk,,., dri? 27. März, - ).

Wahrend 4 MvVlten mx ich bettlägerig, und konnte nicht stehen, Ich wurde schlietztich so schnach und
ncrvvs, daß ich mich im Btk? nicht aufr'chtrn konnt? Ich louroe so mac-r- , vag ich wie ein Gerippe ai:;fat). und
alle Hoffnung aus Bessenmg aufgab, Jedermann glaubte, das; ich sterben müsse. Meine Krankheit war ali

und Nervenjtörnnq festgestellt. Eine meiner Freunoinen, die den Karoui - Wci:? gebraucht hotte,

empfahl mir ven-selbe- uno ich verschaffte mir eine Flasch,- - davon. Als ,ch disse auszevrancht hatte, konnte ich

durcy'Ä Zimmer lausen, nno als ich mit htv 4ten Flasche fertig war, konnte ich all' mcirr? Hausarbeit verrichten,
unv auch v,e Wäsche und Glatten besorgen. Seither bin ich gesund uno kräftig genug, um all' meine Ar-

beit . oerr'chten, Ich gehe nun durch, den Lebens'.vechsel, u.o bin schon zwei Iahren in dies"? tage. Der Kar-In- t

Mll hat mir Gemei gut gethan. ' Srau Wollie Frist.

Seine ßyocoladen eine SpcaMät.
Händler in geschälten und ungeschälten Nüssen.
Bäcker, Vroceriycn, SountagSschulen. Vereiae und Logen werden gebet

Berlin. 11. De;. Graf oon j

Wawersee lelearapizirt aus Peking. oafc

die beiden Truppen - Ab!hek
Zungen ocn Tien Tsin. oic unter Kzm-- !

m :ndo des Obersten Lohrschüdt und des
'Majors ton Falkenhenn nach Tfanz- -

Clwu, 95 Kilometer südlich von T!en
Tsin. abgegangen waren, wo eine starke
Abteilung von chinesischen Regulären
konzentrirt war. die Stadt, ohne auf j

Widerstand gestoßen zu sein, besetzt a- - j

ben 'nd die Kolonnen jetzt wieder auf

MLciw? mir ihre Kundschaft zuksrnmen zu lassen.

101 Lid Pennsylvania Straße, gezeßiö Dcc gaj0. ZNlljest, jDer .eber.loechiei ' ist rinq gefährliche Periode für die Zraun. Manche Geftme Fr Iveroen gebrech- -

lich. wet'tt oise Periode nicht glucklich überstanden wirb. Gewöhnlich sino lhrc netgcnacn Jahre dann gezahlt.

uno dur'l, erankheit getrübt. Der Lebenswechsel erscheint bei den Frauen, durchschnittlich, bald nachdem sie

ba$ io. Zatir überschritten- - haben. Tanu wiro die Menstruation nreßelWitziß, un horr dieselbe allmälig aus.

Eine krau. deren Organe schwach sind, hat wahrend dieser ernsten Prüfung Vieles zu befürchten, aber die Gefah-rc- n

können, durch den gewiffcntasrkn Gebrauch von jkarvui ' Wein vermieden wer.'. Der Wein vronet all' die

ernstlien Menstruation Störungen. Er stärkt die Mutterbanoer. und vertreibt jede Spur des gefürchteten

Weifzflufsel. ist eeforverlich. das; eine Frau den Lebenwechsel in guk'r Gesunofieir antrete. Frau Frist be- -

zeugt die W Zsamkktt. mit lvelcher iear-vu- i - Wein sie aus die prüfenoe cir vorbereitet hat. Sardui - Wein

wird Jznsn auf ebenso, wunderbare Weife helfen wie ihr.

MP Alle Apotheker verkaufe $1.00 . Llafchen. "VI
Wxgsi Äarti, in Zsüllrn. die bfsond?rer Anwisunz n bfPiirf'n, schrrid, rnon. mit Agb 0't ijtnptontf, an ,.The La.

die' Advmory ÜoparfineuL", Tlve Chttttaoaoga Medicine Co. , Chattanooga, ZTenii.

ern Rückmarsch eien.

Folgt berühmtem Muster.
Wien. 11. Dez Die Verhe-

iratung der Gräfin, (Iinrbtt? Berck'
told. einer Hofdame tvc (Innerem
Marie Valeria. mit d, praküschen

ArUe Dr. Sebastian ftobaci, einem
stattlicher, und bttdhubschm Ungarn,
erregt hier riefiges Kufsehen.

Menschlich genon-n-'n-
. sollt das gar

nickt bei "all sein; denn erstens hat
Dr. StoMICl eine frora&gtichc Praris;
zweitens bat er der Wrifir über eine

schwere Rranfheil h:nw?ag?holfen ;
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KkKt Byf'jrM.l tA Wife 3JOOO

Psin Inland?. Paul F. Schmidt, T. D. S. ergert ch tzet Allge,
1o rr I k"cht t und werfe el n.ch; vox:r. luser,
wense l '$ ir.4rtNMra.

i

is a husbands inspir.1- - Ej

lion. A sickly, ha I f-- S
dead-and-ali- ve woman,
especially when she is J

the rnother os a sarnily. B
Ud

is a darnper to all joyous- - I
ncss in the hörne. I

sometimes marvel at the B

patience of some hus-- B

' " (j
Ä e P r o f. ..Stnib s.

Direktor fett Der. Staaten Mucker

statt in Lonrstana, der einzigen im
anr,e, wittlilt, ist ?s ibn- - nach jaH

IE0.1AND0
Jk .", dv ettows taüe.

Ed: LeüN. rnd Was, 2tr. 7.d a::a'', :
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bands. It a woman iinds m

(ihiis. Koelling,

schneide Atelier
No. 09 Washington 3tr.

that her energies tre I
IM

M rir Du ftl Tcr Nuz: nSid,qe Via? a.
il kltllftuchl uarr Vcrdeu chzi:rjizi rr.4t!tt

Vrillen
ach Uk besten Mkttzoden dcz any
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llasgins and that every--
i,i
' ' thing tires her, her sleep m
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abet
is aisiuroea ny nornoie areams, ana uiaiMicuucn
wakes suddenly in tb.e night with a feeling of suf--

socation and auirtn, she must at once regain ber
strength. 1t matters not where shelivesor what her
name is; what she needs is a Ripans Tabule,
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, M. iarea. Veorze V?'dens;iF, '

kdölph beidknstiZtt.

m & Seiöensticker,

ANolatcn und Notar!

m eu üm etr.
Telephon 1772.

7" (Selber auf blpoldeianschc Sichcr
bcit zu nindm.

m

i;: I P-- N s. i , ..um. .. I,,, it nny min i. r i'-- viuii' in tf ' 'W.aini nu
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Stag Saloon

findet man feinstes HchMt Brerj mit lchmack

hafte ni unch ;u jeder Stunde des Tages.

Wirthschaft
von

0. LEUKHARDT
,ur

GeZnüthlichen ?eke,

102 N. Noble Ztr.
ReS Phone 20N.

Conftitutionen,

Wechselformulare,
Geschäftskarten,
Visitenkarten,

'Vcrlobungskarten,
Ballkarten,
Etiquetten.
Frachtbriefe,
Lettcrheadö,

31 Sütz Illinois Str.

I'a8&Hom6.
Eigenthümer.

Die besten Weine und Cigarren.
Utt ein tttiei lab te

pU" "ö reelle Vedtß

H. recht
MMWMMMfMfvi!t'blnr'silli.lill.

driktens ift sie nichts weniger als reich

und dienen-- - wird sie am 22. DtZemVN
auch schon 36 3$tc a'.t.

Amerikanischen Offiziere
beim Sultan.

Konstantinopel. 11. Dez.

Am Mon:ag Abend wurde im Aildiz

Palast c:r. Diner u Ehren der Ossi

ittrc des amerikanischen Panzerschiffes
JfottwfQ" veranstaltet. bad jetzt in

:3rr:na liegt. Vorher hatte der Ber.
Staaten (Äeschäfttrager. Herr Lloyd
C. Griscom. die Offiziere dein Sultan
vorgestellt. ler iroßoesir und andere
hol'.' Würdenträger nahmen an dem

Diner Theil.
Der Sultan empfing später Herrn

ri orn und dem ktapttön Ehester w
Privat-Audieu- z und nachher empfing
er auch die anderen Offiziere, an die er

einige Worte richtete.

Ein deutsches Heschwaoer
in N o x ir i a, c n.

Laurvig. Norwegen. 11 Tez.
Dao vor. dem Prinzen Heinrich von

Prenien besehligte deutsche Geschwader
ist hier angetommen. Von Laurvig
wird es sich nach Kiel begeben und spä- - j

lei n.ich Holland abdampfen, wo Prinz
Heinrich der ÄeriTiählung der Königin
Ißilfjelmine beiwohnen wird.

Der Für st von Dconaco ze
schieden.

Paris. 11. Dez. Die frühere
spanische Königin Jsabella tycilic am
Sonntag bei einem Diner ihren Gästen
mit, daß der Fürst von Monaco in aller
Stille eine Scheidung von seine? Äat-ri- n

erlangt habe.

Diese Gattin ist die vermittmete Her-ogi- n

Armand de Richelieu und eine
am 10. Februar 1858 geborene Alice
Heine, eine Gronnichte oe berühmten
deutschen Dichters. Als ihren Mitschul-digc- n

nannte die spanische 5rk'önizin
den Komponisten Jfido Du Lara,
einen Engländer, oeffen eigmtlich
Rauu )stcor Cor,?n war. Colen
Du Lara wir) die ftnrftin. der ihr Ge-ma- hl

das schloß Du MarchaiZ über-lass- en

bat in dem er am 21. Sey-temb- er

1869 mit seiner ersten Gemah-I- m,

einer 2tM) Marn Douglas HamU.
ton traut touttoe heirathen. De?

ürst von Mouaco. dessen erste S$e dle
römisch - katholisch Kirche im Jahre
1880 für nichtig erklärte, uno der
im Jahre 1889 die verwittwete Herzo-

gin von Richelieu heimführte, wird
nunmehr mindestens bis zum Tooe
seiner zweiten und ungetreuen Gattin

ledia bleib. Er zählt zur Zeit 32

Jahre und ist durch die bekannte Spiel- -

dank. roenn Zlich nur Hen eines klei-

nen Landes, einer der reichsten Fürsten
in der ganzen Welt. Seine Fami-li- e

stammt von den mittelalterlich in

Italien hochberühmten Grimaldis ab.
Oesterreichisch und deutsch ist der Fürst
luch Herr zu Jsenheim und Baron von

'Altkirch. S?i7. der G.niin überlaffeTieS

Schloß Marchais lieg: im französischen
Departement A'ön?, Die Mittheilung
der Königin Jsabella bildet heute die

Sensation )er Boulevards.

Das Nbsyuth Trinken in
Frankreich.

Paris. 11. Dez. In der Depu-tirtenkam.!n- er

reichte am, Montag der
--Sozialist Vaill.int eine Resolution ein,
derzusolge Die Regierung aufgefordert
rerden soll, die Herstellung und den

verkauf aller alkoholischen Getränke zu
verbieten, die von der medizinischen
Akademie für g efährlich" erklärt wer-'de- n.

Die Resolution ist gegen den Ab-srmt- h

gerichtet, oer Konsum von wel-he- m

sich seit den-- . Jahre 1894 in Frank-reic- h

beinahe verdoppelt hat und jeyt

10.000.0) Ltter jährlich beträgt.
Herr Vaillan: und Andere verdamm-te- n

den Genuß von Absyuth auf's
Schärfste und sie wiesen nach, wie un-geme- in

schädlich dieser Genuß auf die

BeuAkerung wirke und wie der Wahn-sin- n

mit der Zunahme im Absynth-Konsu- m

stetig zunehme. Sr sagte, daß.
wenn dem Ab''r:nth-Genu- k nicht Ein-ha- lt

geldan werde, der Wahnsinn am

Ende noch die Nationälkrankheit
Frankreichs werden würde.

Die Resolution wurde von der Kam
rner einstimmig angenommen.

Prompte Bedienung.
m
m chonc Ausführnni.

w v v f

Billiard und

Pool Halle.
Zmportirte Weine eine Spezislitöt.

langem t.s'roerime7l-rc7- . gelungen, eln
Zuckerrolir zu ziehen, aas 'jO Prozent
mehr Zucker ergabt, als das aewölmli- -

t, das im Lüden allgemein gebaut
Wird, lf:t von. Pro?. Stubhß ent.vi
cte'.te Prlan;e stammt ursprünglich aus
Trinidad und geoeiht in unsern Süo-ftaate- n

varzüglich. allgev eine

Einführung oürde eine beträchtlich?
Steigerung der Zuckerproduktion zu
folae duben.

W o l) t c n b m a n ch' a rrner
Teufel in den Srraßen von New
5)or! hungernd und frierend umhns
irrt, südren die drei Hunt der Feau
.?rrl) Gilseu ein wa'ares chlaraffen- -

leben. Die KötN werben in eine?n
eigenen Vadezimm in parfümirten:
Wasser gebadet, und znxir von einem
eigenen Hunde-Dienstn-,ädche- n. Drei,
mal de Tage werden die .Herren
Leyntausenddollarz-Hund- e durch einen
hierfür besonders zngesteUten Bedien-te- n

spazieren geführt und ebenso os
des Tages sorgsarn abgerieben. Das
.Halband der Herren Hunde ist aus
japanesischen Münzen krzestellt; jedes
derselben repräsentirt ein kleines Be?-möge- n.

Das Frühstück, der Lunch und
das Mittagsmahl der Herren Köter be
steht aus denselben kostbaren Gängen,
welche die Herrin des Hauses sich zu
Aemüthe führt. 2ie schlafen in im
portirten Körben auf Kissen von Ei
derdaunen. Bei geringsten Unwohl
sein wird sofort ärztliä Hilfe requi
rirt. Eine Thier - Malerin hat ferner
den Auftrag erbalten, den Kopf jede,
einzelnen der drei Thiere auf der Lein-wan- d

zu verewigen. Die Dinners. an
denen diese drei auserwählten Bestien
: eilnehmen, kosten $1.:)0. 'Der Hun-
de Bediente erhält $30, das Hunde-Dienstmädche- n

$25 monatlich. Das
Parfüm für das Äao kommt täglich
öuf einen Dollar.

n: 1 1 recordvrechender Ge-

schwindigkeit scheint die Eheschei-dungsmühl- e

in der Stadt oes hl. Lud-wi- g

zu arbeiten. Ein.hundertundzwei
Klagen auf Lösung oer sogenannten

Rosenfesseln". bei denen die Dornen
im Laufe der Jahre sich sehr empfind,
lich bemerkbar gemacht, wurden an ei
nem einzigen Ta.e rhanoelt; in 'V2

Fällen traten die Männer unv in den
übrigen 70 Fällen die besseren Half,
ten" als klagende Partei aus. In
zioeiunsechzig Fällen wurde die Schei-dun- g

bewilligt eine Thatsache, die
unqemein tief blicken läßt. In den
meisten Fällen wird wohl das unde- -

ftiediqende Zusammenleben der Ehe-gatte- n

auf allzu leichtsinnigenAbschluß
oes Bündnisses für's Leben" zurück
zuführen sein, allern Heirathslustizen
zum warnenden Erempel und auf
traurige Weise oas Schillersche Wort
zu Ehren.bringend.- - Drum prüfe, wer
sich ewig bindet, ob sich das Herz zum
Herzen findet. . .!"!. N. ailey von der
Enterprise Mine in Eldora, Eol., mit
seiner Frau beim Abendessen sich.
ivurde er von mehreren 'Arbeitern her- -

ausgerufen und um sofortig.' Auszah
lunq der rückständigen Löhne ersucht,
und als ?r diesem Verlangen nicht
nachkam, steckten die Leute das Haus
in Brand. Als Baileo hinauslief um
das Feue zu lösaxn, wurden verschre-den- e

Schüsse auf ihn abgefeuert und
einer derselben tr-- f iön in den Arm.
Etwa M Schüsse wurden abgefeuert.
Vailen behauptete, daß er mit dem
Ausbezahlen der Leute nichts zu thun
bade, oa er blos Massenoerwalter der
Aesellschaft sei ; dem entgegen geben die
Angestellten an. daß sie von Bailey
angestellt wurden und er für ihren
Lohn zu sorgen habe. Bailey ist an
bei Folgen von Blutvergiftung gestor-de- n

und eine Anzahl seiner Angreifer
auf eine auf Mord lautende Anklage
verhaftet worden.

Drucksachen jeder Art
liefert die

)ob - Druckerei

In lküchk und Haus rj. htben. erüZ
jede gut? Hausfrau mit fleniVrr
Stolt. Tas beste Mittel, all Vtt
tallmaaeen (N kürzester Zeit um fü?
die langfteDaun dlibian! und gläN'
zend u t.v.cr. 6p;c;l ju
ist die

0. S. METAL

P0LISH PASTE

d'.' von itt ltbekannten un bewährter
Firma

GEORGE W. HOFFMAN

549 Ost Washington St.,
Indianapolis. Ind., hergestellt iro.

Für Gastirthe ist da altbewährte Putz
Mittel

.
DMi,

j

wH der

TRIBUNE :: PUBLISHING :: COMPANY,

18 Süd Alabama Str.
eide lel. U7i.

ffi
Gc'chmkVollc Arbeit. Zurricdcnftelleudc Preise.m

MMMMMMMvon verielden Firma herzestellt, zum Putze,
dr ivir-,iftllre- s etc. ein-ac- h unenkdehrlia?

il wer e einmal gebraucht hat, w.rd tl
HeM io ecer ljoleix. "öar ceoer' Friend'
Da U 'eiltdktirltche. ist überall in Apotheke,
ja öo'jen.

7)S Oft Washington Str.
S?ue? T?lcvhou G5. JndianavoliS.

? JeKenm Haus,
115-1- 19 Ost Touth Ztrahe,

ist eine Herberge nach deutscher Art. Der
vurst'..' findet einen kühle,: Trunk, der
GMkiDl einen reich besetzten Ttsch, der
Nüsc em gutes, reines Bett uns jeder tS.tfi
.'in? ;uvorki)m?nendc Behandlung. Kost und
äoziü b.'iin Tag oder bei der Woche.

Jedermann ist freundlich eingeladen.

Geo. Peter Hämmerte.

Gutes Bier,
Zmportirt? Veine

und

feine Cigarren.

Jeden Samstag warmer kunch

CHAS. LOEWER,
1809 Süd East Strafte.

HOTEL - RESTAURAXT.

BISMARCK, cho.
180 18 - - ) j . St.

: Sammslylatz der Deutschen.'.

LEO RIEOER S
:.: Health Office :.:

Neue No. 1075 S. East Str.,
e Prolrct Str,

Office Stunden v. 5 Morgens bis U bends

91 tt I

Pliolugraphisclie Gallarie
I

Billheads,
Statements,
O.mttungen,
Envelopes,
Circulare,
Cataloge,
Anschlagzettel,
Concert- - und
Tan; Programme.

150 Süd Illinois Straße.
ttt Unterzeichnete ladet d,e Deutsch

der tztadt und Umgegend ju einem Besch,
semei Gallerie ein.

Ute Vilder garantirt.
Preise tevrtg

CsltI Piper,

I0HH W. H0LTZ1AH Francis J. Reinhard,

sch Vtzt,r

Adolph Frey,
(Old Precdorn k Right.)

Sotary Pnblic, Translator,
Correspondcnt etc

No. 970 West Walnut 3t
Take Blkt 3k 0r.

Deutscher Anwalt.Deutschn Advokat,

3tf 10O0, rHSstziMsO GßtzUNA
eph fr) im

Zininier 5 Yohn Block.- -

Eingang No. 9 N. erid,an Str.
Jdtavoit. Ind.

lte Vdo W.


